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Öff entliche Bekanntmachung 
Gemeinde Kleines Wiesental 

GEMEINDERATSSITZUNG 
Die Bevölkerung des Kleinen Wiesentals wird hiermit zur 
ö� entlichen Gemeinderatssitzung am 
  

Mittwoch, den 10.06.2015 

um 19.30 Uhr 

in das neue Rathaus in Tegernau herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung:   

TOP 1 Bürgerfragerunde 
TOP 2 Antrag Ausgleichsstock BuB Förderantrag 2016 
TOP 3  BuB Übertragung Haushaltsreste von 2014, 
TOP 4   Zwischenbericht Abschluss 2014, HH 2015 
Zwischenstand 
TOP 5  BuB über den Anschluss der kommunalen Gebäude 

an das geplante Nahwärmenetz Tegernau 
TOP 6  Bauanträge 
TOP 7  Änderung der Förderrichtlinie Abwasser und Wasser 
TOP 8   Biosphärengebiet Vorstellung der Zonenabgren-

zung 
TOP 9  Annahme von Spenden 
TOP 10  Mitteilungen der Verwaltung 
TOP 11  Verschiedenes 
  
Im Anschluss � ndet eine nicht ö� entliche Sitzung statt. 

  
Gerd Schönbett 
-Bürgermeister- 

Redaktionsschluss 
für das nächste 
Mitteilungsblatt 

!! Mittwoch !!, 03.06.2015, 
12.00 Uhr 

 

Die  Gemeindeverwaltung 
ist am   

Freitag, 12. Juni 2015   

wegen des Jahresaus� ugs 
der Gemeindebediensteten 

  
geschlossen. 

 Vorankündigung 

Naturparkmarkt 
mit Nebenmarkt 
am 21.06.2015 

die Gemeinde Kleines Wiesental 
veranstaltet am 21.06.2015 

von 11:15 Uhr bis 17:00 Uhr den 
3. Naturparkmarkt in der 
Tegernauer Ortsstraße.   
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Ärzte in der Gemeinde: 
Frau Dr. H. Heim, Tegernau, 
Allgemeinarzt 07629/207 
Frau Dr. G. Geier, Wies, 
Allgemeinarzt 07629/912700 
Frau Dr. G. Wegner, Tegernau, 
Zahnarztpraxis 07629/717  

Rufnummern für 
den ärztlichen Notfalldienst!!! 

An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfall-
versorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
 
Bitte wählen Sie künftig für den 
ärztlichen Notdienst die Rufnummer 
0180 5 / 19292-330  (gebührenp� ichtig) 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein dienstha-
bender Arzt vermittelt, sofern der eigene 
Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht 
erreichbar ist. 
 
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden 
weiterhin vom Rettungsdienst versorgt, 
der wie gewohnt  unter der Rufnummer 
19 222 zu erreichen ist. 
 
Ärztlicher Notdienst für Kinder- und 
Jugendliche 

Notfallpraxis am St. Elisabeten Kranken-
haus, Feldbergstraße 15, 79539 Lörrach  
Ö� nungszeiten: 
Samstag, Sonn- und Feiertag 
von 8 bis 21 Uhr. 
Außerhalb der Sprechnstunden überneh-
men die Ärzte des St. Elisabethenkranken-
hauses die Versorgung. 
Unter der Woche ist der diensthabende 
Arzt unter der zentralen Rufnummer 0180 
- 19292 330 zu erreichen. 
 

Sprechstunden im 
Kreiskrankenhaus Schopfheim 

Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9-13 Uhr und 16-19 Uhr. 
Nur zu diesen Zeiten können Patienten un-
angemeldet die Sprechstunde aufsuchen, 
dazwischen und nachts muss die Rettungs-
leitstelle (112) angerufen werden. 
Werktags bleiben weiterhin die jeweiligen 
Hausärzte für ihre Patienten zuständig. 

Weitere Notrufe (vorwahlfrei): 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112 
Polizei 110 
Krankentransport 19 222 
Zahnärztlicher Notdienst 0180 3 / 222 
555-35 (nur Sa/So und Feiertags!) 

Infopunkt der 
Fritz-Berger-Stiftung 
Beratungsstelle für ältere Menschen & 
Menschen mit Behinderungen (und deren 
Angehörige), Chesterplatz 8, 79539 Lörrach 
Tel. 07621/16 122 50 – Mail: infopunkt@
fritz-berger-stiftung.de 
Mo-Do 8.30 – 13.00 und 13.30 – 17.00 
Fr 9.00 – 12.30 
Der Infopunkt der F.-B.-Stiftung ist eine 
neutrale, kostenlose Beratungsstelle im 
Landkreis Lörrach. Deren Aufgabe ist die 
wegweisende Beratung als Informations-
Anlauf- und Vermittlungsstelle für den ge-
nannten Personenkreis.  

Zahnmedizinische 
Patientenberatung
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der 
Zahnärzteschaft Baden-Württemberg 
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fra-
gen zur Zahn- und Mundgesundheit ha-
ben? Planen Sie zurzeit eine Behandlung? 
Möchten Sie sich vergewissern, ob es eine 
alternative Behandlungsmöglichkeit gibt? 
Loch im Zahn – was nun? Welche moderne, 
zahnfarbenen Füllungen gibt es? Wie kön-
nen Zahn� eischentzündungen behandelt 
werden? 
Diese und viele Fragen rund um die Zahn- 
und Mundgesundheit mehr beantworten 
die Beratungszahnärzte unter der für die 
Anrufer gebührenfreien  
 Telefonnr.: 0800 / 47 47 800. 
Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 ist 
immer mittwochs von 15 bis 18 h erreich-
bar. Bis auf die Ferienzeiten, da pausieren 
auch die Experten. Wer bei der Hotline an-
ruft, erhält kompetente Informationen zu 
seinen Fragen und praktischen Rat. 

Caritasverband für den 
Landkreis Lörrach e.V.  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, 
Schwangerenberatung, Familienp� ege, Hil-
fen für psychisch kranke Menschen, o� ene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende 
Dienste für demente Menschen und Angehö-
rige, Tel.: 07621 9275 0, Fax: 07621 9275 17, 
E-Mail: info@caritas-loerrach.de, 
www.caritas-loerrach.de 

Frauenberatungsstelle Lörrach 
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 
14. Lebensjahr bei sexualisierter, körper-
licher und psychischer Gewalt, bei Ess-
Störungen und in Trennungs- und Krisen-
situationen. Beratung von Bezugspersonen 
und Fachkräften. Tel. 07621-87105, E-Mail: 
frauenberatungsstelle@web.de 
HILFETELEFON 
Gewalt gegen Frauen  08000 116 016
 www.hilfetelefon.de

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN 
(auch im Internet abrufbar unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de 
oder unter der Rufnummer 01805 - 002963) 

Samstag, den 30. Mai 2015 
Bahnhof-Apotheke, Sche� elstraße 12, 
Schopfheim   
Sonntag, den 31. Mai 2015 
Adler-Apotheke Brennet, Basler Str. 18-20, 
Wehr-Ö� ingen  
Apotheke am Eck, Kirchstr. 2, Steinen  
Donnerstag, den 04. Juni 2015 
Agathen-Apotheke, Blasistraße 25, 
Schopfheim   
Samstag, den 06. Juni 2015 
Apotheke am Markt, Hauptstraße 34, 
Schopfheim 
Häfnet-Apotheke, Lörracher Str. 2, Steinen   
Sonntag, den 07. Juni 2015 
Belchen-Apotheke, Friedrichstr. 24 a, 
Schönau  

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
(Der aktuelle Dienstplan ist auch auf der 
Webseite www.reinle.net/notdienste einzu-
sehen.)
Sonntag, den 31. Mai 2015 
Dr. Dör� inger, Oberdorfstr. 3, 
79650 Schopfheim, Tel. 07622/64020 
Dr. Attrodt, Schloßstr. 1, 79585 Steinen, 
Tel. 07627/1498    
Donnerstag, den 04. Juni 2015 
(Fronleichnam) 
Dr. Dör� inger, Oberdorfstr. 3, 
79650 Schopfheim, Tel. 07622/64020 
Dr. Sackmann, Auf der Stockmatt 1, 
79650 Schopfheim-Fahrnau, 
Tel. 07622/7169   
Montag, den 07. Juni 2015  
Dr. Dör� inger, Oberdorfstr. 3, 
79650 Schopfheim, Tel. 07622/64020

Wichtige  

Rufnummern

Gemeindeverwaltung Kleines Wiesental
Ö� nungszeiten: Mo. - Fr.   08.00 - 12.00 Uhr
Verwaltung Di.   14.00 - 18.00 Uhr

Ö� nungszeiten: Mo.    nicht besetzt
Grundbuch- Di.   09.00 - 12.00 Uhr 
einsichtstelle    14.00 - 18.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr

Zentrale  07629 9110-0  E-mail: info@gdekw.de
Fax  07629 9110-99  www.kleines-wiesental.eu
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Aktenzeichen: 2 K 22/13 Waldshut-Tiengen, 12.05.2015

  

Amtsgericht Waldshut-Tiengen 
VOLLSTRECKUNGSGERICHT 

Terminsbestimmung:

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Datum Uhrzeit  Raum  Ort 

Mittwoch, 
15.07.2015

09:30Uhr 26,Sitzungssaal Amtsgericht Waldshut-Tiengen
Bismarckstraße23
79761Waldshut-Tiengen

ö� entlich versteigert werden: 
  
Grundbucheintragung:

Grundbuch der Gemeinde Kleines Wiesental für Wieslet Nr. 403 
  
Erbbaurecht, eingetragen auf dem im Grundbuch der Gemeinde Kleines Wiesental für Wieslet 
Nr.256, BV 10 verzeichneten Grundstück 
  

Flurstück Wirtschaftsartu. Lage Anschrift m2 

1778 Gebäude-und Frei� äche Teichmattstraße 47 974
  
in Abteilung II Nr. 3auf die Dauer von 99 Jahren ab 3.Juli2001 
  
Objektbeschreibung/Lage (lt.  Angabe d. Sachverständigen): 
Freistehendes Einfamilienhaus mit Doppelgarage; 
  
Verkehrswert:  330.000,00€ 
 
Au� orderung: 

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks (25.09.2013) aus dem Grund  
buch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Au� orderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu 
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt 
und bei der Ver  teilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rechten nach  gesetzt werden. 
  
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaften  
den Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Auf-
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das 
Recht der Ver  steigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt. 
  
Hinweis: 

Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue  Berechnung der 
Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung  aus 
dem Grundstück  bezweckenden  Rechtsverfolgungmit Angabe des beanspruchten 
Ran  ges schriftlich einzureichen  oder zu Protokoll der Geschäftsstellezu erklären. 
  
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderun-
gen ein  getreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie 
sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben. 

Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteige-
rungstermin für ein Gebot Sicherheitsleis-
tung ver  langt werden, die Sicherheit ist in 
der Regel in Höhe von 10% des Verkehrs-
wertes  zu leisten. Bzgl. der zulässigen Arten 
der Sicherheitsleistung wird auf§69 ZVG 
verwiesen. Eine Sicherheits  leistung durch 
Barzahlung ist ausgeschlossen (§ 69 Abs. 1 
ZVG).  
  
Bietvollmachten und sonstige Vertretungs-
nachweise bedürfen ö� entlich beglaubigter 
Form bzw. sind durch ö� entliche Urkunden 
zu führen. 
  
Eschbach 
Rechtsp� egerin 
  
Aktuelle Versteigerungstermine unter www.
amtsgericht-waldshut-tiengen.de unter Ak-
tuelles.   
  
Das Verkehrswertgutachten wird in Kürze 
verö� entlicht unter www.versteigerungs-
pool.de. Dort � nden Sie auch Hinweise zum 
Verfahren und zur Bietsicherheit 
  
Das Verkehrswertgutachten kann nach te-
lefonischer Voranmeldung (07751 881-0) 
auf der Ge schäftsstelle des Amtsgerichts 
Waldshut-Tiengen eingesehen werden. 
 

 

Mitteilungen für  

die Ortsteile
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Öfentliche 
Bekannmachungen

Buckhütte Elbenschwand – 
Hüttenwart 
Zum Hüttenwart der Buckhütte ist Wer-
ner Rothmeier (Elbenschwand) bestellt. 
Bei ihm sollen auch die Reservationen 
für die Hütte unter Telefon 07629-1395 
durchgeführt werden. 

Für Gruppen werden unter anderem 
wegen des Holzverbrauch und Müllent-
sorgung künftig 10 Euro je Reservation 
von Herrn Rothmeier erhoben. 

Herr Rothmeier ist auch für P� ege und 
Unterhaltung der Buckhütte zuständig. 
Die Buckhütte wird im Winter in der 
Zeit vom 01. November (bei Frost auch 
früher) bis einschließlich März nicht 
gewartet. Die Benutzung und der Zu-
gang erfolgt dann auf eigene Gefahr. 
Das Wasser ist in dieser Zeit wegen der 
Gefahr des Zufrierens der Leitungen ab-
gestellt.   

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Umweltecke

Aktuelle Ö� nungszeiten der 
Kreismülldeponie
Montag bis Freitag  von 8 bis 12 Uhr 
und  13 bis 16.45 Uhr 
Samstag, 14-täglich in den ungeraden 
Kalenderwochen  von 8 bis 12 Uhr.

Kostenp� ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenab-
fälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).

Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge 
von 2 qm gebührenfrei. 

Fragen zur Anlieferung beantwortet das 
Servicecenter der Abfallwirtschaft unter der 
Servicenummer 07621 / 410 - 1999 oder per 
E-Mail: abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de 

 

Recyclinghöfe 
Schönau 
Schönenbuchen 4-6 
Ö� nungszeiten 
Di. 09-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 

Schopfheim 
Lusging 10  
Ö� nungszeiten  
Di. 08-12 Uhr 
Mi. 14-17 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 
  
Steinen 
Bahnhofstraße 
Ö� nungszeiten 
Di. 08-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-13 Uhr 
  
Weitere Recyclinghöfe im Abfallkalender 
Seite 4 
 

Verlegung der Müllabfuhr  
aufgrund des Feiertags P� ngstmon-
tag 
von Freitag, 29. Mai 2015 auf Samstag, 
30. Mai 2015 
  
aufgrund des Feiertags Fronleichnam 
  
von Freitag, 05. Juni 2015 auf Samstag, 
06. Juni 2015

Papiersammlung 
Am

Samstag, dem 20. Juni 2015  

sammelt der Förderverein der Nachbar-
schaftsschule ALTPAPIER (keine Kartonagen) 
in den Ortsteilen 
 
Bürchau, Elbenschwand, Neuenweg mit 
Nebenorten und Raich mit Nebenorten. 

  
Legen Sie bitte das gebündelte Papier ab 
09.00 Uhr an die Straße oder bringen Sie 
es zu den Containern, die in Bürchau beim 
Feuerwehrhaus und an der Straße zwischen 
Hohenegg und Ried stehen. Wir bitten vor 
dem Einwerfen des Papiers in die Container 
sämtliche Verschnürungen zu entfernen, da 
sonst die Hälfte des Tonnen-Satzes der sonst 
üblichen Vergütung durch das Landratsamt 
erstattet wird. 
  
Standorte der Container: 
• Bürchau und Neuenweg: beim Weide-

schuppen in Neuenweg
• Elbenschwand und Raich: zwischen Ho-

henegg und Ried auf dem Abstellplatz

Infos: 
  
Zum sortenreinen Papier gehören:   

Zeitungen, Zeitschrifen, Illustrierte, Prospek-
te, Kataloge, Telefonbücher, Schreibpapier 
Saubere Papierverpackungen von Lebens-
mittel (Mehl, Zucker, Brot) 
Weißkuverts (auch mit Klarsichtfenster) 
Schnipselpapier, Notizpapier, Bons 
  
Nicht dazu gehören: 

Kartonage 
Papiertragetaschen 

Hygienepapiere, Papierhandtücher, 
Taschentücher 
Aktenvernichtetes Papier 
Braunkuverts 
Bücher 
  

  
SV Wieslet 1950 e.V.

Altpapiersammlung 
Der SV Wieslet führt am 
Samstag 20. Juni 2015 

in Wieslet , Eichholz und Henschenberg 
eine Altpapiersammlung durch.   

Gesammelt wird sortenreines Papier, 
z.B. Zeitungen, Zeitschrifen, Illustrierte, Pro-
spekte, Kataloge, Telefonbücher, Schreib-
papier , Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmittel (Mehl, Zucker, Brot) 
Weißkuverts (auch mit Klarsichtfenster) 
Schnipselpapier, Notizpapier, Bons   

Nicht mitgenommen werden: 
Kartonage 
Papiertragetaschen 
Hygienepapiere, Papierhandtücher, 
Taschentücher 
Aktenvernichtetes Papier 
Braunkuverts 
Bücher   

Das Altpapier soll gebündelt ab 9:00 Uhr 
am Straßenrand stehen. 
Bitte, achten Sie darauf, dass kein Müll und 
Unrat wie Holzwolle, Styropor, Holz, Kohle- 
und Teerpapier, alte Tapeten und Plastik� a-
schen bzw. Plastikfolien im Bündel sind.   

Für Ihre Mühe danken wir Ihnen herzlich.   

Sportverein Wieslet 1950 e. V.   

 

Mitteilungen der 

Ortsteile

Mitteilungen  

aus Bürchau

Gemeindehaus - Betreuung 
Christel Schwald, Tel. 662 
Anmeldung für private Mietung und 
Schlachtraum: 
(auch für Auswärtige) 
beim Ortsvorsteher   

Auslagen im Foyer und im Leseraum des Ge-
meindehauses.  

Herzlich Willkommen 
im „Generationstre�  
Kleines Wiesental“ 
Die nächsten Termine für unsere Vater/
Mutter/Oma/Opa/Kind-Gruppe, Muki-
Plus, sind am: 
01.06., 15.06. & 29.06.2015. 
Wir tre� en uns um 9.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Wies. 
Über neue Gesichter und Euer kom-
men freuen wir uns! 
Weitere Infos bei: 
Jasmin Müller, Stockmatt, 
Tel: 07629-908935 
Sonja Hirsch, Wies, Tel: 07629-908313

Standplatz auf dem 
Wochenmarkt in Efringen-
Kirchen zu vergeben 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist auf 
dem Wochenmarkt in Efringen-Kirchen 
ein Standplatz an einen konventionellen 
Gemüse- und Obstanbieter zu vergeben. 
  
Der Wochenmarkt � ndet wöchentlich am 
Freitag in der Zeit von 8 Uhr bis 13 Uhr 
auf dem Rathausvorplatz statt. 
  
Interessierte Marktbeschicker erhalten 
weitere detaillierte Auskünfte vom Ord-
nungsamt der Gemeinde Efringen-Kir-
chen, sonja.nabbefeld@efringen-kirchen.
de, Tel: 07628/806-50 

Ortsvorsteher: Friedrich Meier 
 Im Moos 14 
  
Sprechstunde: jeden ersten Mittwoch 
 im Monat 
 von 19.00 - 20.00 Uhr 
  (Gemeindehaus) 
Ortsverwaltung 07629 637 / 
 Fax 1734 
Privat 07629 608 

Handy 0174 9528489 
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Urlaub des Ortsvorstehers 
In der Zeit vom 02.06. – 23.06.2015 be� n-
det sich Ortsvorsteher Fritz Meier im Urlaub. 
Es � nden in dieser Zeit keine Sprechstunden 
statt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bit-
te an die Gemeinde Kleines Wiesental, Tel. 
07629/9110-0 oder 
  

Manfred Leonhardt   
Telefon: 07629 / 1278 

Handy: 0173 / 6662021 
  

Fritz Meier 
Ortsvorsteher 
  

Schwarzwälder Frischemobil 
immer mittwochs beim Gemeindehaus 
von 16.15 - 16.45 Uhr  
mit frischen Backwaren, Wurst, Käse, Obst 
und Gemüse (regionale Produkte), Produkte 
von Schwarzwaldmilch und viele Dinge des 
täglichen Bedarfs.  
  
FRIMO Schwarzwälder Frischemobil 
Ulrich Jäger 
Beim Römerhof 3 
79618 Rheinfelden 
Tel. 0152 21639436 
  
  
 

Mitteilungen  

aus Elbenschwand

  
Buckhütte Elbenschwand 
Reservierungen und Betreuung 
Werner Rothmeier Tel. 07629 1395 
 
 
 

Mitteilungen  

aus Neuenweg

Belegung und Buchung der ö� entlichen 
Räume: 
Die Reservierungen des Florian-Saals, Wei-
deschuppens und der Räume im aten Rat-
haus sind rechtzeitig mit Elvira Dießlin abzu-
sprechen bzw. anzumelden (Tel. 07673/1720 
abends). 

Schwarzwälder Frischemobil 
immer mittwochs  
mit frischen Backwaren, Wurst, Käse, Obst 
und Gemüse (regionale Produkte), Produkte 
von Schwarzwaldmilch und viele Dinge des 
täglichen Bedarfs. 
Die Standorte: 
Dorfplatz beim Rosenstübchen 13.30 Uhr 
Hofstelle Parkplatz 13.50 Uhr 
Rathausplatz 14.10 Uhr 
Obere Belchenhöfe 14.30 Uhr 
Vorderheubronn bei Fam. Senn 14.50 Uhr 
Mittelheubronn bei Fam. Rützler 15.10 Uhr 
Hinterheubronn bei Fam. Rützler 15.30 Uhr 
  
FRIMO Schwarzwälder Frischemobil 
Ulrich Jäger 
Beim Römerhof 9 
79618 Rheinfelden 
Tel. 0152 21639436 
  
Frauenstammtisch  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, � ndet der Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg 
statt. Interessierte Frauen sind dazu herzlich 
eingeladen. 
Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin 
  
Jassabend 
Jeden  Freitag im Monat im Rathaus Neuen-
weg Kartenabend (Jass, Romé usw.). 
Ansprechpartnerin: Elke Dießlin 
  
 

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung 
Am Montag, den 08. Juni 2015 um 20.00 
Uhr � ndet im Rathaus in Neuenweg eine öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung statt. 
  
Die Tagesordnung wird an der Anschlagtafel 
beim Rathaus bekannt gegeben. 
  
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich ein-
geladen. 
  
Klaus Worms 
Ortsvorsteher 
  
 

Mitteilungen  

aus Raich

Feuerwehrsaal Ried 
Vermietung und Terminabsprache 
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354 

Mitteilungen  

aus Sallneck

 
 

Mitteilungen  

aus Tegernau

Schwarzwälder Frischemobil 
immer mittwochs 
mit frischen Backwaren, Wurst, Käse, Obst 
und Gemüse (regionale Produkte), Produkte 
von Schwarzwaldmilch und viele Dinge des 
täglichen Bedarfs. 
Die Standorte: 
Niedertegernau Dorfstrasse  09.45 Uhr 
Dorfplatz/Moosmattweg  10.00 Uhr 
Tegernau Bühlweg  10.20 Uhr 
Ortsstraße I  10.35 Uhr 
Ortsstrtaße II  10.45 Uhr 
Gresgerstraße  11.00 Uhr 
Ortsstraße III (bei Kirche)  11.15 Uhr 
Besengasse  
div. Haltestellen  11.30 – 12.00 Uhr 
  
FRIMO Schwarzwälder Frischemobil 
Ulrich Jäger 
Beim Römerhof 3 
79618 Rheinfelden 
Tel. 0152 21639436 

 

Naturparkmarkt mit
 Nebenmarkt am 21.06.2015 
Sehr geehrte Anwohner 
der Tegernauer Ortsstraße, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
die Gemeinde Kleines Wiesental veran-
staltet am 21.06.2015 von 11:15 Uhr bis 
17:00 Uhr den 3. Naturparkmarkt in der 
Tegernauer Ortsstraße. Für den Markttag 
wird die Tegernauer Ortsstraße zur Durch-
fahrt von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr ge-
sperrt. Wir bitten Sie Ihre Fahrzeuge nicht 
auf der Tegernauer Ortsstraße zu parken. 
Für Rettungs- und Einsatzfahrzeuge bleibt 
eine Durchfahrt selbstverständlich stets 
möglich. 

Schulhaus-Betreuung 
Langensee  
Vermietung und Terminabsprache 
Gabi Georg Tel. 07629 733 

Ortsvorsteher: Klaus Worms 
 Hauweg 16 
 
Bürgerstunde: Dienstags 
 von 19.30 - 21.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Privat 07673 7238 
Handy 0172 2576052 

Ortsvorsteher: Sigrid Fricker 
 Hohenegg 5 
 
Sprechstunde: Dienstag von 
 20.00 - 21.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Rathaus 07629 841 
Privat 07629 908984 

Handy 0172 9983973 

Ortsvorsteher: Thomas Wetzel 
 In der Mühle 1a 
Sprechstunde: Dienstag von 
 20.00 - 21.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Rathaus 07629 399 
Privat 07629 912743 

Handy 0152 21639489 

Ortsvorsteher: Ernst Kallfaß 
 Moosmattweg 23 
 
Sprechstunde: Donnerstag
 von 20.00 - 
 22.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 208 

Handy 0173 3292808 
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Für Ihr Verständnis bedanken wir uns be-
reits im Voraus ganz herzlich bei Ihnen.  
  
Uns allen wünschen wir einen tollen 3. Na-
turparkmarkt. 
Ihre Gemeindeverwaltung Kleines Wiesental 
  
  

Mitteilungen  

aus Wies

 
Dorfgemeinschaftshaus Wies 
Terminabsprache:  
Ortsvorsteher Rolf Vollmer 
Betreuung:
Fam. Degen/Mühlhäuser Tel. 9088431 
  
Ö� nungszeiten des 
Dor� adens „Kleines  Wiesental“ 
Tel. 07629 912041 
  
Mo., Di., Do., Fr. 08.00 - 12.30 Uhr 
und  16.00 - 19.00 Uhr 
Mi. und Sa.  08.00 - 12.30 Uhr 
  
Achtung:  
Die Bezugsscheine der Abfallwirtschaft 
für die  blauen Säcke können nicht beim 
Dor� aden eingelöst werden, Sie erhalten  
diese bei der Gemeindeverwaltung in Te-
gernau. 
Im Dor� aden werden nur einzelne Müll-
säcke verkauft. 
  
 

Ev. Kindergarten Wies 
Keine Scheu vor grossen Tieren hatten die 
Kinder vom Ev. Kindergarten Wies. 
Mit Gummistiefeln und „Arbeitshosen“ be-
suchten sie den Hof der Familie Heiner Brun-

ner. Dort durften sie beim 
Melken der Kühe zusehen 
und wer sich traute durf-
te auch mal mit der Hand 
melken. Nach dem Melken 
durften sie Nelly Brunner 
beim Füttern helfen. Natür-
lich wurden die Kühe mit 
ganz viel Futter versorgt, 
denn das machte den Kin-
dern sichtlich Spass. Zum 
Schluss wurde noch im Frei-
en gefrühstückt und Heiner 
Brunner spendierte für alle 
Fruchtjoghurt. Auch eine 
Kanne mit frischer Milch 
wurde mitgegeben um im 
Kindergarten am nächsten 
Tag etwas zu kochen. 
Die Kinder und das Kindergartenteam bedanken sich herzlich bei Fam. Brunner für diesen 
tollen Tag. 
  

Im Kindergarten wurde 
zum „ Oma-Tag“ eingela-
den und es hat allen gut 
gefallen. Die Oma´s konn-
ten mit ihren Enkelkindern 
und deren Freunde in der 
Gruppe spielen. Die Kin-
der hatten mächtig Spaß 
ihre liebsten Spielsachen 
und Räume zu zeigen. Es 
wurden Finger- und Bewe-
gungsspiele gemacht und 
so manche Oma staunte 
über die Fähigkeiten ihres 
Enkelkindes. Gemeinsam 
wurde gefrühstückt. Zum 
Abschluss versammelten 
sich alle draussen und ein 
schöner Kindergartentag ging zu Ende. 

Ortsvorsteher: Rolf Vollmer 
 Wambach 4 
 
Sprechstunde: Dienstag von 18.00 - 
 20.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 229 
Privat  07629 520 

Mitteilungen  

aus Wieslet

Hallenbetreuung: 
Nicole Gentner 0172 6189226 
E-mail  NicoleGentner@gmx.de 
  
Verwaltung Tegernau 
07629 9110-0 
  

 
SV Wieslet 1950 e.V.

Altpapiersammlung 
Der SV Wieslet führt am 

Samstag 20. Juni 2015 

in Wieslet , Eichholz und Henschenberg eine 
Altpapiersammlung durch.   

Gesammelt wird sortenreines Papier, 
z.B. Zeitungen, Zeitschrifen, Illustrierte, Pro-
spekte, Kataloge, Telefonbücher, Schreib-
papier, Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmittel (Mehl, Zucker, Brot) 
Weißkuverts (auch mit Klarsichtfenster) 
Schnipselpapier, Notizpapier, Bons   

Nicht mitgenommen werden: 
Kartonage 
Papiertragetaschen 
Hygienepapiere, Papierhandtücher, 
Taschentücher 
Aktenvernichtetes Papier 
Braunkuverts 
Bücher   

Das Altpapier soll gebündelt ab 9:00 Uhr 
am Straßenrand stehen. 
Bitte, achten Sie darauf, dass kein Müll und 
Unrat wie Holzwolle, Styropor, Holz, Kohle- 
und Teerpapier, alte Tapeten und Plastik� a-
schen bzw. Plastikfolien im Bündel sind. 
  
Für Ihre Mühe danken wir Ihnen herzlich. 
  
Sportverein Wieslet 1950 e. V. 

Ortsvorsteher Heinz Eichin 
 
Sprechstunde  Dienstag von 19.00 - 
 20.00 Uhr (Schule)  
Handy 0173 3283834 
Privat 07622 62244 
E-mail heinz.eichin@web.de 
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Volksbildungswerk &    

Erwachsenenbildung

3.07033 Orientalisches Menü - 
vegetarisch 
In diesem Kurs soll es darum gehen zu zei-
gen, dass die nordafrikanische Küche mit 
ihrer großen Vielfalt an Gewürzen und spe-
ziellen Zubereitungsarten, die besonders 
frische und gesunde Speisen ermöglichen, 
auch ganz ohne Fleisch oder Fisch auskom-
men kann! Leckere Speisen mit viel Gemüse 
und dem für die nordafrikanische Küche un-
verzichtbaren Couscous warten auf Sie. Viele 
Speisen werden in der Tajine, dem traditio-
nellen Kochgefäß der Magreb-Küche, einer 
Schüssel aus Ton, langsam und schonend 
gegart, sodass sie besonders aromatisch 
werden. Bitte bringen Sie Schürze, Geschirr-
tuch und kleine Vorratsbehälter mit. Lei-
tung: Yamina Tounsi, Mittwoch, 10.06.2015, 
18:30-21:30 Uhr, Friedrich-Ebert-Schule, 
Lehrküche 
Gebühr: 15,00 € zzgl. ca. 10 € Materialkosten 
  
2.0704 Tjukurpa - der Geist der 
Aborigines 
Didgeridoo Grundkurs inklusive Vollholz-
Didgeridoo 
Die positiven Wirkungen des Didgeridoo-
Spiels auf den eigenen Körper erleben, oder 
einfach nur Spaß an den mystischen und 
bodenständigen Tönen haben. Dieser Kurs 
für Anfänger lässt keine Wünsche o� en. Er-
lernen der Tonerzeugung, Variationen des 
Didgeridoo Töne, das rhythmische und me-
ditative Spielen, die besondere Atemtechnik 
der zirkulären Atmung, all das wird in die-
sem Kurs vermittelt. Dazu gibt es viele Infos 
zu den Aborigines, der Entstehung von Did-
geridoos, zur P� anzen- und Tierwelt. 
Das besondere dieses Kurses ist das Üben 
auf einem Didgeridoo, welches man beim 
Dozent zu Kursbeginn erwerben kann (ab 
45€, ab 180€ für ein kunstvoll verziertes Did-
geridoo). Die Teilnehmenden sind so in der 
Lage Zuhause weiter Didgeridoo spielen zu 
können. Natürlich können die Instrumente 
für den Kurs auch ausgeliehen werden. Eine 
erkennbare Verminderung des Schnarchens, 
sowie die Verbesserung der Luftzirkulation 
sind Nebene� ekte des Didgeridoospiels. 
Leitung: Peter Huber 
Samstag, 13.06.2015, 10:00-17:00 Uhr, Kul-
turfabrik, Raum U1, Gebühr: 50,00 € 

1.1006 Studienreise:
La Rioja und das Baskenland 
Kulturelle und kulinarische Streifzüge zwi-
schen Jakobsweg und Moderne 
Sie � iegen von Basel nach Bilbao. Von dort 
aus geht es zum Guggenheim Museum, ei-
nen Aus� ug in die historische Altstadt der 
Hauptstadt Vitoriaa Gasteiz, Besuch eines 
Klosters sowie verschiedene andere Sehens-
würdigkeiten. Die Reise führt über Stätten 
des Jakobsweges. Der Jakobsweg zählt zum 
UNESCO-Weltkulturerbe und lockt mit land-
schaftlicher Vielfalt. 
Veranstalter: Schwaben International 
e.V.Reisebegleitung: Susanne Häußer-Ühlin, 
Reisezeit: 01.-06. November 2015 
Der genaue Reiseverlauf kann bei der VHS 
Schopfheim angefordert werden. 
  
2.083 Afrikanische Trommeln und 
Perkussion mit Badou Sene - Griot aus 
dem Senegal 
Westafrikanische Rhythmen - Workshop für 
Einsteiger und Mittelstufe 
Mit viel Freude und pädagogischem Ge-
schick bringt Badou Sene die Rhythmen sei-
ner Heimat und das Trommeln auf der Djem-
be bei. Wie in Afrika üblich erlernen seine 
Schüler die verschiedenen Rhythmen übers 
Hören. Für diejenigen, welche keine eigene 
Trommel besitzen, werden Instrumente zur 
Verfügung gestellt. Bitte bei der Anmeldung 
angeben, ob eine eigene Trommel vorhan-
den ist. 
Leitung: Susan Erlenmaier und Badou Sene, 
Samstag, 27.06.2015, 13:00-15:00 Uhr, Kul-
turfabrik, Raum U1, Gebühr: 32,00 € 
  
2.084 wie Kurs 2.083, Samstag, 27.06.2015. 
15:00 – 17:00 Uhr, Kulturfabrik, Raum U1, 
Gebühr: 32,00 € 
2.085 wie Kurs 2.083, Samstag, 28.06.2015. 
13:00 – 15:00 Uhr, Kulturfabrik, Raum U1, 
Gebühr: 32,00 € 
2.086 wie Kurs 2.083, Samstag, 28.06.2015. 
15:00 – 17:00 Uhr, Kulturfabrik, Raum U1, 
Gebühr: 32,00 € 
  
1.005 Film: „Götterwelt Nepals“ 
von Guido Deusch 
Wer Nepal liest, denkt sofort an die gewal-
tige Gebirgskette des Himalaya, die bei den 
gläubigen Nepalesen der Sitz ihrer Götter 
und der Sto�  von vielen Sagen und Legen-
den ist, und die bis heute noch das ganze 
Leben der Menschen bestimmt. Der Film 
beginnt mit dem Flug am Himalaya entlang 
in das Kathmandu-Tal in die Hauptstadt Ka-
thmandu mit dem ältesten buddhistischen 
Tempel Swayambunath, dem größten Stupa 
Bodhnatha, der Altstadt mit dem Durbar-
Square, dem heiligsten Verbrennungs-Platz 
Nepals Pashupatinath und dem Indra Yatra-
Kumari-Fest zu Ehren der 13 lebenden Kind-
Göttinnen. Dieses größte Fest Nepals zieht 
alljährlich hunderttausende von Besuchern 
an, bei dem sie die Königs-Göttin Kathman-
dus auf einer Fahrt durch die Stadt hautnah 
erleben können, die sonst das ganze Jahr 
über von der Außenwelt abgeschnitten in 
ihrem Palast lebt. Ein Höhepunkt des Films 
ist eine Audienz bei der Kumari in der zwei-
ten Königs-Stadt Nepals in Patan, die kaum 
einem Besucher gewährt wird. Die dritte 

Königs-Stadt Bhaktapur und die alten Dörfer 
Bungamati und Khokana faszinieren mit ih-
ren vielen Tempeln, den Königs-Anlagen aus 
der newarischen Zeit und alten Handwerks-
Traditionen, ebenso wie ein Opferfest beim 
Dakshin-Kali-Tempel, mit seinen tiefgläu-
bigen Menschen. Entlang des Himalaya-
Flusses Trisuli führt der Weg an die indische 
Grenze zum Geburts-Ort Buddhas im Lum-
bini-Park mit dem Sarus-Kranich-Reservat. 
Mittwoch, 10.06.2015, 19:30 Uhr, Kulturfab-
rik, Kulturcafé 
Gebühr: 5,00 €, Um Anmeldung wird gebe-
ten. 
  
1.074 Komm, heilige Melancholie - 
Plädoyer für die Renaissance eines 
verkannten Gefühls 
Melancholie ist eine Art hellsichtige Schwer-
mut, eine Übersensibilität für die Zumutun-
gen des Lebens. Ein psycho-pathologisches 
Melancholieverständnis redet da von „Geis-
tesverwirrung und endogener Depression, 
wo es jemandem wie Schuppen von den 
Augen fällt und die rosarote Brille in Stücke 
geht“, so der Literaturwissenschaftler und 
Schriftsteller Ulrich Horstmann. 
Melancholie ist in unserer Gesellschaft nicht 
gerade trendy und hip, gehört aber unab-
dingbar zum Menschsein. Nur der Mensch 
kann Melancholie emp� nden. Die Melan-
cholie als Schwester des Humors scha� t 
Distanz und imprägniert gegen die Angri� e 
des Zeitgeistes. Sie macht skeptisch, wenn 
die Phrasendreschmaschinen wieder einmal 
heiß laufen. 
Henning Kurz lässt in seinem Vortrag einige 
Philosophen und Literaten zu Wort kommen 
und plädiert für eine Kultur der Nachdenk-
lichkeit - als Kontrapunkt zur „Eventkultur“, 
die marktschreierisch und hysterisch Glück 
als mit einer Dauerendorphinausschüttung 
einhergehende Euphorie de� niert. Also: 
Mut zur Melancholie.Leitung: Henning Kurz 
Mittwoch, 17.06.2015, 19:30 Uhr, Kulturfab-
rik, Kulturcafé, Gebühr: 7,00 € 
 
 

Gewerbeakademie 
Schopfheim 
Schulung zum Ausbilder 
Jetzt schon anmelden 
  
Wer als Ausbilder/in in einem Unternehmen 
tätig werden will, der muss die entsprechen-
de Quali� kation nachweisen. Die Gewerbe 
Akademie Schopfheim bietet ab dem 5. 
Oktober 2015 wieder eine Ausbildung der 
Ausbilder in Teilzeit an, das heißt Unterricht 
am Montag ab 18.15 Uhr. Angestellte, Ge-
sellen, Unternehmer und Facharbeiter kön-
nen daran teilnehmen, um sich neben der 
fachlichen Eignung auch die berufs- und 
arbeitspädagogische Kompetenz zu erwer-
ben. Denn der Ausbilder ist später auch für 
die Auszubildenden im Unternehmen zu-
ständig. Er bereitet die Ausbildung vor und 
stellt auch die Auszubildenden ein. Wer inte-
ressiert ist, kann sich jetzt bereits anmelden. 
 
Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann unter 
bestimmten Voraussetzungen mit dem Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 

In den P� ngstferien vom 26.Mai bis 
07.Juni bleibt das Vhs-Büro für Publi-
kum geschlossen. 
Ab dem 08. Juni sind wir wieder zu 
unseren normalen Ö� nungszeiten 
für Sie da. Wir wünschen allen Freun-
den der Vhs Schopfheim eine schöne 
P� ngstzeit. 
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aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Auskünfte zum 
Lehrgang und den möglichen Zuschüssen 
erteilt die Gewerbe Akademie Schopfheim 
unter Telefon 07622 686811 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de 

Gelungenes Rechnungswesen  
entscheidet über den Erfolg  

Der � nanzielle Erfolg eines Unternehmens 
hängt von einem exakten und korrekten 
Rechnungswesen ab. Die Gewerbe Akademie 
Schopfheim bietet hierzu den „Assistent/in 
Rechnungswesen“ ab 16. September als wir-
kungsvolle Fortbildung an. Hierbei werden 
in vier Modulen die Grundlagen der Buch-
führung mit Inventur und Bilanz, Kontenpla-
nung, Ein- und Verkauf von Anlagegütern, 
Entgeltbuchung bis hin zu vorbereitenden 
Jahresabschlussarbeiten vermittelt. Weite-
re Inhalte sind Bilanz- und Erfolgsanalyse, 
Auswertungen, Mahn- und Zahlungswesen 
sowie die Kosten- und Leistungsrechnung 
und Controlling. Wer an der Fortbildung in-
teressiert ist, kann sich schon jetzt anmelden. 
Der Unterricht � ndet mittwochs ab 17.45 Uhr 
und freitags von 14 bis 17.15 Uhr statt.  

Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann unter 
bestimmten Voraussetzungen mit dem Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Auskünfte zum 
Lehrgang und den möglichen Zuschüssen 
erteilt die Gewerbe Akademie Schopfheim 
unter Telefon 07622 686811 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de 
  
  

Kunst & Kultur

Heiterer 
Wilhelm-Busch-
Abend
am Samstag, den 
6. Juni 2015 um 20.00 
Uhr im Museumskeller 
in Schopfheim.

Die Schauspieler Daniel Leers und Kerstin 
Simon rezitieren aus dem grossen Wilhelm-
Busch Album, mit einer Powerpoint-Präsen-
tation wirft Rolf Bendel die Zeichnungen 
an die Wand und die musikalischen Kom-
mentare macht Gloria Kaiser auf ihrer Geige 
dazu.

Vorher ab 19.00 Uhr ist die Ausstellung Max 
und Moritz gratis zu besichtigen.
In der Pause werden Max und Moritz Brezel 
verkaufen und gegen den Durst gibt es auch 
etwas.

Diese Bene� z-Veranstaltung organisiert der 
ZONTA ClubBad Säckingen zugunsten der 
Schopfheimer Tafel.

Eine Eintrittskarte kostet € 10.-- und ist im 
Vorverkauf bei der Regio Buchhandlung 
Schopfheim Hauptstr. 58 zu erhalten.

Tourismus Info

Wanderopening
am Westweg in der 
Gemeinde Kleines Wiesental  
Am Sonntag, den17.05.2015 fand unter 
Führung von Dieter Hördt (Schwarzwaldver-
ein Kleines Wiesental) das Wanderopening 
am Westweg statt. Auch das Wetter hat wun-
derbar mitgespielt. 
Der urige Wanderführer konnte am Start-
punkt Haldenhof eine Gruppe von 20 Wan-
derern aus dem ganzen Landkreis Lörrach 

begrüßen. Gemeinsam ging es auf den 
Rundweg zur Kälblescheuer und wieder zu-
rück. 
An den schönsten Aussichtspunkten der 
Wanderung wurde haltgemacht. Diese Stel-
len nutzte Dieter Hördt dazu, mit seinem 
großen Wissen die interessante Geschichte 
des Tals und die wunderschöne idyllische 
Umgebung anschaulich zu beschreiben. 
An der Kälblescheuer konnte eine ausgie-
bige Pause im Sonnenschein eingelegt und 
der dortige fantastische Ausblick auf die 
Rheinebene genossen werden. 
Nach der gemeinsamen Wanderung konnte 
dann die Einweihung der Infotafel am nahe-
gelegenen Parkplatz ‚Im Mond‘ verfolgt wer-
den (siehe gesonderter Bericht). 

Einweihung der erneuerten 
Infotafeln im Ortsteil Neuenweg 
Im Rahmen des Wanderopenings am Westweg 
wurde am Sonntag, 17. Mai, die teilweise restau-
rierte und erneuerte Infotafel für die Gäste der 

Gemeinde Kleines Wiesental feierlich enthüllt und eingeweiht. Die Alphornbläser, Wilfried 
Wöhrle und Ingo Ganter vom Alptone-Trio, erö� neten die Feierlichkeit mit ihren tragenden 
Klängen. Bürgermeister Gerd Schönbett begrüßte die Anwesenden. Dann erzählte die Vorsit-
zende von KulTourismus Kleines Wiesental e.V, Brigitte Böhni, etwas über die Entstehungsge-
schichte der Infotafeln, deren gra� sche Gestaltung nun auch für die anderen Ortsteile über-
nommen werden kann. Erika Mutter von der Gra� k� rma Artwork war ebenfalls anwesend 
und ihre Arbeit wurde herzlich verdankt. Ein weiterer wichtiger Gast war Valeriu Ciumacu, 
Holz- und Steinbildhauer aus der Ukraine, heute wohnhaft in Freiburg. Er hatte im Rahmen 
des Dorfwettbewerbes die Infotafeln in Neuenweg konzipiert und weitgehend gestaltet mit 
Unterstützung einheimischer Handwerker. Am Sonntag erzählte er ein paar Details aus die-
ser Zeit. Schließlich begrüßte auch Klaus Worms als Ortsvorsteher die Gäste. Dann kam der 
große Moment: die Tafeln, umrahmt von farbig geschmückten Birken aus dem Forst-Revier 
von Joachim Trautwein, wurden von Brigitte Böhni und Klaus Worms unter Applaus enthüllt. 
Die Anwesenden be-
gutachteten das Werk 
und äußerten sich sehr 
positiv über das Ergeb-
nis der jahrelangen 
Planung. Die Alphorn-
klänge begleiteten die 
Gespräche bei den Ta-
feln und an den Tischen. 
Am Grillstand konnten 
sich neben den Gästen 
auch vorbeiziehende 
Wanderer verp� egen 
und Getränke gegen 
den Durst erwerben. Im 
Schatten der Pavillons 
blieben viele sitzen und 
ließen den Tag gemüt-
lich ausklingen. 

Saisonstart für Radbus Feldberg und 
Wanderbus Kleines Wiesental

Am 9. Mai 2015 startete der Radbus Feldberg in seine fünfte Saison. Auch der Wanderbus 
Kleines Wiesental bringt wieder Wanderer in das wunderschöne Tal der Kleinen Wiese. Der 
Wanderbus ist in diesem Jahr auch erstmals mit einem Radgepäckträger ausgestattet und 
kann nun bis zu fünf Fahrräder mitnehmen.
Der Radbus Feldberg wird bis zum 4. Oktober jeweils samstags, sonntags und feiertags bis 
zu 24 Radler mit ihren Fahrrädern von Zell im Wiesental bis auf den Feldberg befördern. In 
Verbindung mit den S-Bahn-Linien S5 und S6 richtet sich dieses Angebot an alle Fahrrad- 
Freunde im gesamten Landkreis Lörrach und dem Kanton Basel-Stadt. Wie im vergangen 
Jahr wird der Bus jeweils um 8:35 Uhr und 10:35 Uhr vom Bahnhof in Zell im Wiesental seine 
Fahrt zum Feldberg durch das Wiesental beginnen.
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Der Wanderbus Kleines Wiesental wird bis 
zum 11. Oktober an Sonn- und Feiertagen je-
weils um 9:20 Uhr und um 16:00 Uhr vom Bus-
bahnhof in Schopfheim starten und Wande-
rer und Radfahrer bis zum Haldenhof bringen.

Auf www.suedbadenbus.de gibt es in der 
Rubrik „Buslinien“ weitere Informationen zu 
den Fahrplänen sowie Touren- bzw. Wander-
vorschläge. Für die Busse gelten die Tarife 
des Regio Verkehrsverbundes Lörrach (RVL), 
für ein Fahrrad muss ein RVL-Einzelfahr-
schein zu 2,30 Euro gelöst werden. E-Bikes 
und Kinderanhänger können nicht mitge-
nommen werden.

 

Kirchliche 
Nachrichten

Kirchliche Nachrichten der 
Evang. Kirchengemeinde 
Oberes Kleines Wiesental  
Gottesdienste Evang. Kirchengemeinde 
Oberes Kleines Wiesental  

Samstag, 30. Mai 2015,  
Gresgen: 19.30 Uhr Abendgottesdienst 
(Schwald)   

Sonntag, 31. Mai 2015, Trinitatis 
Ried: 10.00 Uhr Gottesdienst (Diehl) 
Sonntag, 7. Juni 2015, 
1. Sonntag nach Trinitatis 
Neuenweg: 10.00 Uhr Gottesdienst (Diehl) 

Gruppen und Kreise: 
10.6. Mittwoch 18.00 Uhr Jugendkreis 
16.6. Dienstag 14.30 Uhr Gemütlicher Tre�    

Pfarrer Christian Rave Tel. 07629/224 
Pfr. Rave hat vom 26.5. bis 7.6. Urlaub 
Vertretung bis zum 30.5. hat Pfr. i.P. Chris-
toph Heuberger aus Schlächtenhaus, 
Tel. 07627/970277 vom 31.5. bis 7.6. hat 
Pfr. Peter Hasenbrink aus Schönau, Tel. 
07673/389 
  
Pfarramtszeiten: Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag jeweils 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
Tel. 07629/224 
eMail ev.pfarramt.tegernau@t-online.de 
vom 26. Mai bis 8. Juni ist das Pfarramt nicht 
besetzt. 
  
Krankenp� egeverein Kleines Wiesental  
Sozialstation –Diakoniestation- Schopf-
heim e.V. 
Kranken- und Altenp� ege, Hauswirtschaftli-
che Hilfen (Mo-So) Tel. 07622 / 66 91 30 
  
Familienp� ege/Dorfhilfe 
Tel. 07622 / 69 75 96 0 
  
Frau Wetzel ist am Dienstag von 10 bis 12 
Uhr für den Krankenp� egeverein auf dem 
Pfarramtsbüro unter Tel. Nr. 07629/224 
zu erreichen.  Email: krankenp� egeverein-
ev@t-online.de 
  
Diakonisches Werk Schopfheim 
Nachbarschaftshilfe Tel. 07622 / 69 75 96 17

Kirchliche Nachrichten für das  
Vordere Kleine Wiesental  
Gottesdienste und Termine in der 
Kirchengemeinde Wieslet  

Sonntag, 31. Mai 2015; Trinitatis 
19.30 Uhr Gottesdienst in Wieslet 
(D. Schaupp) 
  
Dienstag, 02. Juni 2015 
19.00 – 20.30 Uhr Hauskreis bei Regine Zim-
mermann, Scheideckstr. 21/1 in Weitenau 
  
Sonntag, 07. Juni 2015; 
1. Sonntag nach Trinitatis 
Dienstag, 09. Juni 2015 
  
19.00 – 20.30 Uhr Hauskreis bei Regine Zim-
mermann, Scheideckstr. 21/1 in Weitenau 
  
Mittwoch, 10. Juni 2015 
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in 
Schlächtenhaus 
  
Pfarramtszeiten: 
Dienstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
Mittwoch und Freitag, jeweils 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr 
Die Telefonnummer des Pfarramtes lau-
tet: 07627 / 970277. 
  
  

Katholisches Pfarramt Hausen-
Kath. Pfarramt St. Josef 
Schulstr. 6, 79688 Hausen 
Tel. 07622/3438 
Fax 07622/668797 
E-Mail: pfarrbuero.hausen@
kath-mittleres-wiesental.de 
  
Pfarrbüro Hausen (Doris Kiefer) 
Ö� nungszeiten: Mo 09:00 - 11:30 Uhr 
Mi 15:00 - 17:45 Uhr 
  
Kath. Kirchen-Nachrichten 
Hausen-Raitbach-Tegernau 
  
Gottesdienste   

Freitag, 29.05.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Fahrnau 18:00 Uhr Rosenkranz 
Fahrnau 18:30 Uhr Wortgottesfeier /
 Martina Rettig und Manuela Itzin 
Samstag, 30.05.2015 
Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag / Pfarrer Leppert 
Sonntag, 31.05.2015 
Schopfheim 11:00 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrer Leppert  
Montag, 01.06.2015 
Schopfheim 8:45 Uhr Laudes / Frau Böhm 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 02.06.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 03.06.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Tegernau 18:30 Uhr Eucharistiefeier / 
Pfarrer Latzel 
Schopfheim 9:30 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 20:15 Uhr Taizè – Gebet /
Frau Reis 

Donnerstag, 04.06.2015 FRONLEICHNAM 
Maulburg 10:00 Uhr Eucharistiefeier zu 
Fronleichnam für die Seelsorgeeinheit 
mit Beteiligung des Kirchenchores/Silbernes 
Priesterjubiläum 
von Pfarrer Zahlauer 
Freitag, 05.06.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 18:00 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 18:30 Uhr Eucharistiefeier  
mit Anbetung und Eucharistischem Segen/
Pfarrer Latzel 
Samstag, 06.06.2015 
Fahrnau 14:00 Uhr Trauung von Babette 
Schmidt und Wolfgang Limberger/ 
Diakon Itzin 
Schopfheim 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
zum Sonntag / Pfarrer Latzel 
Sonntag, 07.06.2015 
Hausen 9:00 Uhr Eucharistiefeier/
Pfarrer Latzel 
Montag, 08.06.2015 
Schopfheim 8:45 Uhr Laudes / Frau Böhm 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 09.06.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 10.06.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 9:30 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 19:10 Uhr Sitzen in der Stille / 
Team 
Schopfheim 20:15 Uhr Taizè – Gebet /
Frau Reis 
Donnerstag, 11.06.2015 
Schopfheim 6:45 Uhr Laudes; 
anschließend Frühstück im Gemeindehaus 
Schopfheim 16:00 Uhr Eucharistiefeier im 
Markus-P� üger-Heim/Pfarrer Latzel 
Fahrnau 18:00 Uhr Rosenkranz 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
  
  
 

Vereinsmitteilungen

Verein zur Erhaltung des Gast-
haus zur Krone Tegernau e.V. 
Einladung Mitgliederversammlung Mitt-
woch, 03. Juni 2015 20:00 Uhr  
in der Krone Tegernau.   

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Verschmelzung Kroneverein und KUK 
4. Bericht des Vorsitzenden - Team 
5. Bericht Schriftführer 
6. Bericht Kassenführerin 
7. Bericht Kassenprüfer 
8. Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
9. Wahlen 
10. Wünsche und Anträge 
11. Schlußwort 
Wünsche und Anträge müssen in schriftli-
cher Form 8 Tage vor der Versammlung ein-
gereicht werden. 
  
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Das Krone - Team: 
Ernst Jürgen Kallfaß, Hartwig Maier, 
Gerhard Wagner, Hans Viardot 
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Landfrauenverein 
Kleines Wiesental e.V. 
Donnerstag 11.Juni 2015 
 
Besichtigung des Kräutergartens  im Kur-
park  in Bad Krozingen 
Tre� punkt 14:00 Uhr bei der Schule in Te-
gernau 
Anmeldung bitte bei Gudrun Ziegler Tel: 
07629/321 bis 8. Juni 2015 
 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen 
  
 

Schwarzwaldverein
Kleines Wiesental 
Freitag, 12. Juni Springkraut-Aktion 
Es ist wieder in der Zeit dem Springkraut vor 
und während der Blüte den Garaus zu ma-
chen. 
Tre� punkt: 19.00 Uhr in Wies an der Bushal-
testelle. 
Arbeitszeit: ca. 3 Stunden 
In diesem Jahr kümmern wir uns noch ein-
mal schwerpunktmäßig um das Gebiet Zu-
genbach und Lipple-Parkplatz. 
Bitte mitbringen: Gutes Schuhwerk, Arbeits-
Handschuhe, geeignete Kleidung gegen 
Brennesseln, sowie Sensen und Freischnei-
der, das gilt auch für die nachfolgenden Ak-
tionen. 
Organisation: Patricia Fromm, 
Tel. 07629/ 912131 
Über Mitstreiter würden wir uns sehr freuen! 
  
Sonntag, 14. Juni Wanderung mit den 
Wanderfreunden des CV Soultz/Elsaß 
zur Rothenburg in Niedertegernau. 
Einzelheiten im nächsten Mitteilungsblatt! 
  
Vatertagshock im Zugenbach! 
Wir haben uns über den regen Betrieb sehr 
gefreut, und möchten den Gästen sowie den 
Helfern und Kuchenspendern ein herzliches 
,,Dankeschön“ rüber bringen. 
  

Schwarzwaldverein 
Kleines Wiesental - Senioren-
wandergruppe- 
Informationen zur nächsten Wanderung 
am 11.06.2015 

  
Lieber Seniorenwanderer, 
  
am 11.06.15 � ndet unsere nächste Wande-
rung statt. Hierzu möchte ich Euch einige 
Informationen geben. Wir wandern von der 
Todtnauerhütte talwärts bis zum Schwimm-
bad oberhalb Tostnaus (Poche).  Am Anfang 
ist der Weg schmal und etwas steil. Für die 
Wanderer, die nicht mehr so gut zu Fuß sind 
und auch nur noch eine kleinere Strecke zu-
rücklegen wollen, gibt es eine andere Mög-
lichkeit. Sie fahren nur bis zum Gasthaus 
„Lawine“ in Fahl und werden von dort auf 
den Weg Richtung Brandenberg einsteigen. 
Da ist der Weg breiter und ziemlich � ach. 
Dort kann jeder so weit gehen, wie er mag 

und dann zum Auto oder in die Wirtschaft 
zurückkehren. 
Für die Wanderer, die bis Todtnau gehen, 
sieht das Ende der Wanderung folgender-
maßen aus: Von der Buchaltestelle Poche 
fahren wir mit Linienbus zur Haltestelle Tod-
tnauerhütte zurück, um die Autos zu holen 
und in der „Lawine“ den Abschluss zu ma-
chen. 
  
Tre� punkt: am 11.06.2015 um 13.30 Uhr auf 
dem Parkplatz bei der Abzweigung zur Tod-
tnauerhütte (letzte steile Kehre der Abfahrt 
vom Feldberg) oder beim Gasthaus „Lawine“ 
in Fahl. 
  
Anne und ich ho� en auf gutes Wetter für 
uns alle und rege Teilnahme. 
  
 

Brauchtum im 
Kleinen Wiesental-Raich e.V. 

Es handelt sich um einen Fruchtrechen. 
Wenn man gedroschen hatte, wurden mit 
diesem Rechen die Ährenreste aus der 
Frucht entfernt. Die Ähren blieben dann im 
Kasten liegen. Nach dieser Arbeit wurde der 
Samen durch die Rändel gelassen um den 
restlichen Dreck vom Saatgut zu trennen. 
Herzlichen Dank an die Kenner des Gerätes, 
die sich gemeldet haben! 

 

Brauchtum im 
Kleinen Wiesental-
Raich e.V. 
Bitte an Eigentümer 
von alten Geräten  

In der Lindenhalle in Raich be� nden sich 
zahlreiche Geräte, deren Besitzer nicht be-
kannt sind. Nachdem die Geräte fotogra� ert 
und in einer Tabelle erfasst wurden, möch-
ten wir diese ihrem Besitzer bzw. Spender 
zuordnen. Wir bitten deshalb Besitzer bzw. 
Spender solcher Geräte, sich bis Ende 2015 
bei uns zu melden. Als gemeinnütziger Ver-

ein können wir auf Wunsch auch Quittun-
gen für Sachspenden ausstellen. Geräte und 
Maschinen, deren Besitzverhältnisse nicht 
geklärt werden können, gehen im Jahr 2016 
in den Besitz des Vereins über, wo sie für 
Ausstellungen und Vorführungen genutzt 
sowie entsprechend gep� egt werden.   

Bitte wenden Sie sich an Harald Georg, ha-
rald-georg@web.de oder  Sonja Eiche, Kon-
takt@Sonja-Eiche.de. 

 
Kurse für Brauchtum im Sommer 

In Planung ist ein Kurs zum Sense dengeln 
und Mähen mit der Sense. Die Termine wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben. Interes-
senten wenden sich bitte an Harald Georg, 
harald-georg@web.de   

Wer weitere traditionelle handwerkliche 
oder bäuerliche Techniken (wie Spinnen, 
Körbe � echten, Korn dreschen) beherrscht 
oder erlernen und am Brauchtumsfest vor-
führen möchte, kann sich ebenfalls bei Ha-
rald Georg melden. Informationen auch un-
ter www.brauchtumsfest-raich.de. 
  

Brauchtumsmarkt Raich am 13.9.15 

Es gibt bereits zahlreiche Anmeldungen für 
Stände - man darf auf das neue Ereignis ge-
spannt sein! Am Montag, 8. Juni 2015 um 
19.30 Uhr im Gasthaus Adler in Ried wollen 
wir den Brauchtumsmarkt planen und den 
Flyer konzipieren.   

Interessenten melden sich bitte bei Dietmar 
Wagner, Tel.: 7629/919031, diwag62@web.de 
oder Sonja Eiche, Kontakt@Sonja-Eiche.de. 
  

Grillstand der Belche Bure 
1986 e. V. 
An Fronleichnam, dem 4. Juni, � ndet der 
Grillstand der Belche Bure vor dem Rat-
haus in Neuenweg statt. Da die Straße 
nach Badenweiler gesperrt ist, wird er 
vom Kreuzweg dorthin verlegt. Auch bei 
schlechtem Wetter wird er dort statt� n-
den. Für Essen und Trinken wird bestens 
gesorgt. Leckere Steaks, Würstchen, so-
wie Ka� ee und Kuchen wird es geben. 
Die Belche Bure freuen sich auf zahlreiche 
Besucher, die nach einer Wanderung oder 
gerne auch einfach so vorbei kommen. 
  
Die Vorstandschaft 

  

KÖHLERGEISTER 
NEUENWEG e.V. 
Zur ordentlichen Generalversammlung der 
Köhlergeister Neuenweg e.V., am 

Freitag, 12. Juni, um 19.00 Uhr  
im Rathaus in Neuenweg, 

laden wir alle Aktiv- und Passivmitglieder 
recht herzlich ein. 
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Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf 
dem Programm: 
  
1. Begrüßung 
2. Bekanntgabe Tagesordnung 
3. Bericht Schriftführer 
4. Kassenbericht 
5. Bericht Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahlen 
8. Aufnahme der Neumitglieder 
9. Ehrungen 
10. Wünsche und Anträge 
  
Anträge können/sollen schriftlich bis 
05.06.2015 bei Alisa Ruch, 79692 Kleines 
Wiesental/Neuenweg, Hauweg, eingereicht 
werden 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Köhlergeister Neuenweg e.V. 
  
 

MV Sallneck e.V. 

Einladung zum Sommerfest mit 
Polkagaudi am 6. und 7. Juni 

Zu unserem diesjährigen Sommerfest mit 
Polkagaudi laden wir Sie ganz herzlich in 
den Weideschuppen nach Sallneck ein. 

Unser Festprogramm: 
  
Samstag, den 6. Juni 
Ab 15:00 Uhr � ndet der „Handwerkerhock“ 
statt. 
Ab 20:00 Uhr unterhalten Sie vier Musik-
gruppen bei 
der 5. Sallnecker Polkagaudi. Mit dabei 
sind in diesem Jahr 
Blasmusik� eber, Willi´s Tastenquäler, Die 
alten Säcke und das Blasenorchester. 
Die Musiker und Musikerinnen werden wie-
der ihr Bestes geben und dem Publikum so 
richtig einheizen, um sich die Polkakrone zu 
verdienen. 
  
Sonntag, den 7. Juni  
Ab 11:30 Uhr spielt die Stadtmusik Schopf-
heim 
zum Frühschoppen auf. 
Zum Mittagessen gibt es Schweinebraten 
mit Spätzle. 
Ab 14:00 unterhalten Sie die Musikvereine 
aus Tegernau, Neuenweg und Malsburg/
Marzell 
  
Auch in diesem Jahr können Sie den Mu-
sikverein unterstützen, indem Sie Lose aus 
unserer Tombola kaufen. Es gibt wieder at-
traktive Preise zu gewinnen; der 1.Preis ist 
ein Flachbildfernseher, der 2.Preis ist eine 
handgefertigte Holzbank und der 3. Preis 
sind zwei Eintrittskarten für den Europapark. 
Die Verlosung � ndet am Sonntag nach dem 
Nachmittagskonzert der Gastvereine statt. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen ein paar frohe und unterhaltsa-
me Stunden im Weideschuppen in Sallneck 
  
Ihr Musikverein Sallneck 

Gesangverein „Harmonie“ 
Wies    

Sommerfest im Weideschuppen Wies 
mit großem Flohmarkt 

  
Der Gesangverein „Harmonie“ Wies lädt 
recht herzlich zu seinem Sommerfest am 
  
Sonntag, den 14. Juni 2015 

  
in den Weideschuppen ein. Das Programm 
gestaltet sich wie folgt: 
  
10.00 Uhr: Festgottesdienst im Weide-
schuppen 
11.00 Uhr: Frühschoppen mit dem Musik-
verein Freundschaft Wies 
14.00 Uhr: Liedvorträge des Gesang-
vereins „Harmonie“ Wies mit den Gast-
vereinen: 
  
Chorgemeinschaft Bad-Bellingen/
Bamlach/Rheinweiler 
GV Ehrsberg 

  
Auf dem ganztägigen Flohmarkt kann man 
sicherlich die eine oder andere Rarität ent-
decken und mit Glück und entsprechendem 
Verhandlungsgeschick günstig seinen Wun-
schartikel erstehen. 
  
Bei der abschließenden Tombolaverlosung 
sind wieder schöne Preise zu gewinnen. 
  
Natürlich ist die Küche wieder bestens vor-
bereitet und sorgt für Ihr leibliches Wohl. 
Hungrig wird keiner nach Hause entlassen!! 
  
Der Verein freut sich schon jetzt auf Ihren 
Besuch. 
 
Helmut Grether 
-Vorstand- 

Fußballverein „Sportfreunde“ 
Marzell – Wies 1930 e.V. 

Gaudi-Grümpelturnier am 4. Juli 2015 
auf dem Fußballplatz 
in der Schwand 
  
Sehr geehrte 
Damen und Herren, 
liebe Vereins- und Firmenvertreter,   

am Samstag, dem 4. Juli 2015, veranstal-
ten die „Sportfreunde“ Marzell 1930 e.V. ihr 
traditionelles Gaudi-Grümpelturnier auf 
dem Fußballplatz in der Schwand. Turnier-
beginn ist um 14:00 Uhr.   

Alle Vereine, Firmen, Stammtische und sons-
tige Interessierte sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen, wobei Spiel, Spaß und Gesellig-
keit im Mittelpunkt des Turniers stehen sol-
len! Spielgerät wird wie im letzten Jahr ein 
(nicht ganz runder) Rugbyball sein. 

Gespielt wird auf Kleinfeld. Eine Mann-
schaft besteht aus 5 Feldspielern und einem 
Torwart, wobei immer mindestens eine 
Spielerin auf dem Feld stehen muss. Bei 

Anmeldung / Teilnahme bitten wir nur um 
Beachtung der folgenden Hinweise:   
-  Mindestalter der Teilnehmer(-innen): 

16 Jahre 
-  Anzahl Spieler(-innen) je Mannschaft: 6 –12 
-  Schuhe: Turnschuhe / Tausendfüßler 

(keine Stollenschuhe) 
-  Bekleidung: Einheitliche Oberbekleidung 

(kann gestellt werden)   
Das Startgeld pro Mannschaft beträgt 30€; 
die namentliche Meldung der Spieler erfolgt 
am Turniertag selbst. Alle weiteren Informa-
tionen gehen nach Anmeldung direkt an 
den Mannschaftsführer.   

Anmeldungen erbitten wir 
bis zum 14. Juni 2015 an: 

Fortsetzung Seite 12
„Sportfreunde“ Marzell e.V. 
z. Hd. Clemens Kanmacher, Im Ecken 10 
79429 Malsburg – Marzell 
e-mail: clemens.kanmacher@web.de   

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt.   

Wir freuen uns auf Euer Kommen!   

Ferdinand Seider (1. Vorsitzender)   

SV Wieslet e.V. 

18. Wiesleter Sporttage 
12. + 13. Juni 2015 
Fr. 12. Juni 
ab 15.00 Uhr: Kinder-Olympiade 
Geschicklichkeit – Ausdauer – Unterhal-
tungsspiele 
Tre� punkt: Hinter der Halle 
ab 18.00 Uhr: Rasenkraftsport 
Gesucht wird die stärkste4er-Mannschaft 
im Kleinen Wiesental! 
Disziplinen: Medizinballwurf, Kugelsto-
ßen, Steinstoßen und Weitsprung. 
Anschließend Siegerehrung und gemüt-
liches Beisammensein hinter der Sport-
halle. 
Tre� punkt: Bolzplatz Wieslet 

Sa. 13. Juni 
ab 14.00 Uhr: Volleyball-Turnier 
Gespielt wird in 4er-Mannschaften, Da-
men u. Herren gemischt od. getrennt. 
Anschließend Siegerehrung hinter der 
Sporthalle. 
Tre� punkt: Bolzplatz Wieslet 
ab 20.00 Uhr: Priis-Jass 
Tre� punkt: Hinter der Halle 
  
Alle Freizeit-Sportler, Gelegenheits-Jog-
ger und sonstige Sportfreunde aus Wies-
let und Umgebung sind herzlich zum 
Mitmachen eingeladen! Egal ob Verein, 
Gruppe oder Solo... 
  
An allen Tagen sorgt das Team vom SV 
Wieslet e.V. für das leibliche Wohl! 
Da wir vom guten Wetter abhängig sind 
können kurzfristige Änderungen eintre-
ten! 

Der SV Wieslet kann leider keine Haftung 
für eventuelle Schäden übernehmen! 
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Bekanntmachungen 

sonstiger Behörden

Deutsches Rotes Kreuz 
Trotz P� ngstfeiertage und Reisezeit bitte 
das Blutspenden nicht vergessen 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit 
einem Fahrradreparaturset  
Auch bei gutem Wetter oder zur Reisezeit 
benötigen die Krankenhäuser in Baden-
Württemberg und Hessen knapp 14.000 
Blutspenden in der Woche. Viele Patienten 
sind auf Bluttransfusionen angewiesen, um 
wieder gesund zu werden. Gerade rund um 
P� ngsten zieht es Viele, auch zahlreiche Blut-
spender, in die Ferne, die in dieser Zeit kein 
Blut spenden können. Daher ist es wichtig, 
dass alle Daheimgebliebene die Blutspen-
determine in den P� ngstwochen und um 
das Fronleichnamswochenende wahrneh-
men. Die nächste Gelegenheit beim DRK-
Blutspendedienst Blut zu spenden ist   

am Dienstag, dem 02.06.2015 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

DRK-Heim, Belchenstraße 5, 79689 
MAULBURG   

Als Dankeschön für jede lebensrettende 
Blutspende bei einem Termin des DRK-
Blutspendedienst Baden-Württemberg-
Hessen erhält jeder Spender ein praktisches 
Fahrradreparaturset (Aktionszeitraum 25. 
Mai bis 07. Juni 2015).   
Jede Spende zählt.Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. 
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die 
ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.   
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 

Amtliche Mitteilung
der unteren Forstbehörde
am Landratsamt Lörrach

Beseitigung von Schäden
durch  Schneebruch/-druck 
zur Verhütung des Auftretens 
bzw. Ausbreitens von
Borkenkäfern
Der vergangene Winter hat im Wald vieler-
orts gravierende Schäden durch Schnee-
bruch/-druck verursacht. Hiervon sind auf 
der Gesamtgemarkung der Gemeinde Klei-
nes Wiesental insbe- sondere Wald� ächen 
in Höhenlagen zwischen 500 und 900 m NN 
betro� en. 
Die Schäden durch Schneebruch/-druck ha-
ben das Brutraum- bzw. Nahrungsangebot 
für rin- denbrütende Borkenkäfer sprung-
haft gesteigert. Insofern sind sie ein mögli-

ches Initialereignis für schwerwiegende Fol-
geschäden durch eine Massenvermehrung 
von rindenbrütenden Borkenkäfern. Nach 
den diesbezüglich einschlägigen Rechtsbe-
stimmungen sind Waldbesitzer unter ande-
rem verp� ichtet, tierische Forstschädlinge 
(hier: Borkenkäfer) rechtzeitig und ausrei- 
chend zu bekämpfen. Dabei haben biologi-
sche Maßnahmen (integrierter Waldschutz: 
hier v.a. Entzug geeigneten Brutmaterials) 
Vorrang. 
Vor diesem Hintergrund richtet sich folgen-
der Hinweis an alle privaten  Waldbesitzer 
im Bereich der Gesamtgemarkung der 
Gemeinde Kleines Wiesental.

H i n w e i s
nach § 68 LWaldG

zur Borkenkäferbekämpfung

Die untere Forstbehörde am Landratsamt Lör-
rach weist darauf hin, dass nach den Bestim-
mun- gen des Landeswaldgesetzes und des 
P� anzenschutzgesetzes die Waldbesitzer ver-
p� ichtet sind, zur Abwehr von Waldschäden, 
insbesondere der Ausbreitung von Borkenkä-
fern, folgende Maßnahme durchzuführen:
Zügige Aufarbeitung und Beseitigung 
sämtlicher Schadhölzer auf den in Ihrem 
Eigentum be� ndlichen Wald� ächen (Ge-
samtgemarkung der Gemeinde Kleines 
Wiesental). 
Zur Ausführung der erforderlichen Maß-
nahme wird gemäß § 68 Abs. 1 LWaldG eine 
Frist bis spätestens 12.06.2015 gesetzt. 
Bei Nichtbeachtung muss mit einer forstauf-
sichtlichen An- ordnung gerechnet werden. 
Deren Umsetzung kann erzwungen werden. 
Zudem wird darauf hingewiesen, dass grund-
sätzlich eine Schadensersatzp� icht ent-
stehen kann, sofern eine rechtzeitige Besei-
tigung des Schadholzes unterbleibt und in 
der Folge auf Nachbargrundstücken Schäden 
durch Borkenkäfer entstehen. 
Für Beratung (u.a. Holzaushaltung) und Be-
treuung der Waldbesitzer (u.a. Organisation 
der Maßnahme) steht die Forstverwaltung 
gerne zur Verfügung. Bezüglich der Besei-
tigung des Schadholzes wird den Waldbe-
sitzern darüber hinaus angeboten, für sie 
alles Erforderliche fachkundig und termin-
gerecht zu veranlassen, bis hin zum Verkauf 
des aufgearbeiteten Hol- zes. Diesbezüglich 
weitergehende Informationen erhalten Sie 
beim zuständigen Revierleiter (Herr Motzke; 
Tel.: 07629/908585; Mobil: 0172/7604329; 
Mail:  ruediger.motzke@loerrach- landkreis.
de / Herr Trautwein; Tel.: 07673/1005; Mobil: 
0172/6347945; Mail: joachim.trautwein@
loerrach-landkreis.de)-
 

Grünlandbegehung für Land-
wirte zum Thema „Ansprache 
und Bewirtschaftung von 
artenreichem Grünland (nach 
FAKT) auf Weidberg und Wiese“ 
Die Grünland- und Tierhaltungsberatung 
beim Landratsamt Lörrach führt eine Grün-
landbegehung  am Mittwoch, den 10. Juni 
2015, um 19:00 Uhr, in Fröhnd-Hof,  durch. 
Tre� punkt:  Grillhütte/Parkplatz Tannenbo-
den oberhalb Fröhnd-Ittenschwand.   

Programm   
•  Ansprache und Abgrenzung von artenrei-

chem Grünland nach FAKT 
•  Was sind die wichtigsten Futtergräser und 

Kräuter der Weidberge? Wie und wann er-
kenne ich sie am besten?  

•  Mit welcher Bewirtschaftung erhalte ich 
die Artenvielfalt auf meiner Weide oder 
Wiese 

•  Mit welchen Erträgen und Nährstoff gehal-
ten ist auf artenreichen Mähweiden im Hö-
hengebiet zu rechnen? 

•  Was mache ich bei Problempl anzen? 
Ab welcher Dichte und wie bekämpfe ich sie? 

•  FAKT-Förderung fürs Grünland – wie wird 
gefördert, was wird gefordert?   

Gez. Hess 
  
 

Deutsche Rentenversicherung 
Gesetzliche Neuregelung zum 1. Juli 2015 

Keine Kürzung mehr bei Waisenrenten 
Freiburg, 8. Mai 2015
(DRV BW). Ab 1. Juli 2015 werden Waisen-
renten nach einer Gesetzesänderung nicht 
mehr einkommensabhängig gekürzt. Das 
eigene Einkommen spielt dann keine Rolle 
mehr, teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg mit. Alle 
derzeit gekürzt gezahlten Waisenrenten 
berechnet die DRV neu und zahlt sie dann 
ab 1. Juli ungekürzt weiter. Ein geson-
derter Antrag ist dafür nicht erforderlich.
Bislang musste die Rentenversicherung 
von den rund insgesamt 180.400 Renten, 
die Ende 2013 bundesweit an volljährige 
Waisen gezahlt wurden, etwa 16.500 auf-
grund der Einkommensanrechnung kürzen.
Erweitern wird sich auch der Kreis der voll-
jährigen Waisen, die einen Anspruch auf 
eine Hinterbliebenenrente aus der gesetz-
lichen Rentenversicherung haben. Neben 
dem freiwilligen sozialen oder ökologischen 
Jahr sowie dem Bundesfreiwilligendienst 
führen zukünftig weitere Freiwilligendiens-
te (beispielsweise Internationaler Jugend-
freiwilligendienst, Erasmus+) zu einem 
Anspruch auf Waisenrente. Damit erfolgt 
eine Angleichung an das Kindergeldrecht. 
Die Zahlung der Waisenrente erfolgt in der 
Regel längstens bis zum 27. Lebensjahr. 
Wichtig: Volljährige Waisen, die zum künf-
tig erweiterten Berechtigtenkreis gehören 
und einen Anspruch auf Halb- oder Vollwai-
senrente haben, müssen diese beantragen.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, 
Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in unserem Regionalzentrum 
in Freiburg unter 0761 207070, in unserer 
Außenstelle in Lörrach unter 07621 4225610, 
in unserem Sprechtagsort in Waldhut-Tien-
gen unter 07751 89580 und im ganzen Land, 
über das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 100048024 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Ende 
des redaktionellen Teils



Zu vermieten 
ab 01.07. in Zell i. Wiesental:

Niedrigenergie-Reihenhaus, Bj. 2005, 153 m², 
Wohn-Nutzfläche, ruhige Wohnlage, niedrige NK, 

Wohn-/Esszimmer, 3 Schlafzimmer mit Parkettboden, WC,
Bad, incl. Einbauküche, Abstellr., 3 Kellerräume, Galerie,

Fußbodenheizung, Südterrasse, 2 Stellplätze, 
KM 950,- Euro, Tel. 07623/47780

Modernes - Wohnen in Steinen
BBaauubbeeggiinnnn iisstt bbeerreeiittss eerrffoollggtt..
Wir erstellen 1 Wohnhaus mit 3 Eigentumswohnungen.
„Wohnen+” speziell für Kunden welche den Luxus einer sehr
kleinen Wohnanlage mmit LLift suchen. Wir bieten eine sonnige
Wohnlage und hochwertige Ausstattung. 
112 mm² WWfl., KKaufpreis 3367.000 euro jje WWohnung

RRaattiioo WWoohhnnbbaauu GGmmbbHH,, LLöörrrraacchh 00 7766 2211 // 1166 3333 770000

Doppelhaushälften in Steinen
2. BBauabschnitt. Sonnige GGrundstück aab ssofort zzu hhaben.
„Leben aam SSteinenbach” Wir erstellen neue Doppelhäuser in sonniger
Wohnlage. Die Raumeinteilung können Sie noch mit uns absprechen.
Moderne Niedrigenergiebauweise und eine tolle Ausstattung erwartet
Sie (provisionsfreier Verkauf).
Ratio WWohnbau GGmbH, LLörrach 007621 // 116 333 7700

Ursula Krafft
geb. Meyer

† 4. Mai 2015

allen, die mit Blumen, Geldspenden, 
liebevollen Karten und Briefen ihr
Mitgefühl zum Ausdruck brachten.

Herrn Pfarrer Rave für die tröstenden
Worte an der Gedenkfeier

Bestattungen Roser für die Hilfe

allen, die gemeinsam mit uns Abschied
genommen haben.

Wies, im Mai 2015   Dietrich Krafft
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Danksagung Statt Karten

Für die liebevollen Beweise herzlicher Anteilnahme
in Wort und Schrift, Blumen- und Geldspenden
sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhe von

Anna Rebel
sagen wir hiermit unseren herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank an:

- Ärzte und Pflegerinnen des 
Kreiskrankenhauses Schopfheim

- PflegerInnen vom Pflegeheim 
Kanderner Hof, Kandern

- Herrn Pfarrer Walz für die tröstenden Worte
- Ev. Kirchengemeinde Kleines Wiesental
- Arzthelferinnen der Praxis Dr. Geier, Wies
- Angela, für die jahrelange sehr gute Betreuung
- dem Bestattungshaus Seelig, Steinen

Im Namen aller Angehörigen
Dieter Rebel

Wies, im Mai 2015

Suche Garage / Schopf
für Winterfahrzeug (PKW)

Telefon 0151 - 22213419



Lohnsteuerhilfe Baden-Württemberg e. V.
Lohnsteuerhilfeverein

Beratungsstelle: Schopfheimer Str. 9, 79669 Zell im Wiesental
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi. 15 - 17.30 Uhr u. Do. 9 - 11 Uhr
sowie nach Vereinbarung (auch samstags). 
Steuerliche Beratung mit Erstellen der Einkommensteuererklärung für 
Arbeitnehmer, Rentner u. Grenzgänger im Rahmen einer Mitgliedschaft.

E-Mail: Zell@lohi-bw.de - Termine / Info: Tel. 07625 930616 täglich.

Balkonmonat Mai
Wir sind die größte Gärtnerei
im Wiesental

Wir haben die umfangreichste Auswahl
direkt aus der Gärtnerei

Geranien stehend/hängend
11/12 cm Topf nur e1,95
Blumencenter Grieshaber

Hägelbergstr. 17 � 79541 Lörrach-Hauingen 
Tel. +49 (0)7621-53702

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 - 18.30 Uhr
Sa. 8.00 - 17.00 Uhr
So. 10.00 - 12.00 Uhr

Leicht zu finden: 
A 98 Ausfahrt Lörrach Mitte

auf B 317 Richtung Schopfheim 
Ausfahrt Entenbad-

Hauingen rausfahren

Reiter- und Pferdeparadies
Wir bieten: Pferdeboxen mit Vollpension, Weidegang 
und Betreuung für Ihr Pferd nach Ihren Wünschen!

Reitmöglichkeit für „Jung und Alt”
im Freizeit- und Turnierbereich!

Der Geheimtipp
im Naturpark

Südschwarzwald
Landkreis Lörrach



Steinen � Maulburg � Kleines Wiesental � Zell im Wiesental KW 21



Steinen � Maulburg � Kleines Wiesental � Zell im Wiesental KW 21

KÜCHENSTUDIO - STEINEN
K. Vollmer & W. Trefzer
Lörracher Str. 14 � 79585 Steinen 

www.kuechenstudio-steinen.de � Tel. 07627-2050 

Wir verkaufen einige unserer Ausstellungsküchen zu

günstigen Preisen! Nutzen Sie die Gelegenheit!

Weil a. Rh. 07621-7 55 26

Freiburg 0761-44 55 11


